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FFH-Gebietsgrenze (Feinabgrenzung auf Basis 1:5000 BayNat2000V)

Naturwaldreservate
Offenlandmaßnahmen

M1 - Zulassen und Fördern naturnaher dynamischer Prozesse in Flussbett und Aue
M2 - Zulassen und Fördern naturnaher dynamischer Prozesse in den Seitenbächen
M5 - Eine möglichst ungestörte Entwicklung gewährleisten, lebensraumtypischen Wasserhaushalt 
erhalten
M6a - Einschürige Herbstmahd (Streuwiesennutzung)
M6b - Traditionelle Wiesennutzung mit 2-schüriger Mahd und erstem Schnitt ab Mitte Juni
M6c: Regelmäßige Mahd ab Ende Juni
M7 - regelmäßige Mahd oder Beweidung
M8 - Pflegemahd zur Offenhaltung nach Bedarf (falls erforderlich)

#* M9 - Beseitigung von Verbuschung oder Aufforstung (inkl. Erstpflege)
k M10 - Kontrolle der Ausbreitung invasiver Arten
#* M12 - Besucherlenkung / Lenkung der Freizeitnutzung
$8 M13 - Ausweisung von Pufferflächen
!( M14 - Behutsames Freistellen durch Entnahme einzelner Gehölze
k M15a - Entfernung von Ablagerungen
!. M15b - Vermeidung von Tritt

Waldmaßnahmen

!! !! !! !!

!! !! !! !! 100 Fortführung der naturnahen Behandlung (siehe Text)
103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten
103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten, Höhlenbäume

""2 ""2 ""2 ""2
""2 ""2 ""2 ""2110 Lebensraumtypische Baumarten fördern, Weißtanne

402 Nährstoffeinträge vermeiden,

GG GG GG GG GG GG
GG GG GG GG GG GG
GG GG GG GG GG GG
GG GG GG GG GG GG 501 Wildschäden an den lebensraumtypischen Baumarten reduzieren, Weißtanne
Artmaßnahmen

") M3a - Schaffung von Kieslaichplätzen
!A M4 - Verbesserung oder Förderung der biologischen Durchgängigkeit und des Biotopverbunds von 

Fließgewässern
! ! ! ! M3b - Strukturelle Verbesserungen zur Anregung der Eigenentwicklung

M1 - Zulassen und Fördern naturnaher dynamischer Prozesse in Flussbett und Aue
M2 - Zulassen und Fördern naturnaher dynamischer Prozesse in den Seitenbächen

1902, Frauenschuh, Cypripedium calceolus (nicht dargestellt, weil sensible Art)
112 Lichte Waldstrukturen schaffen 
806 Autochthone Nadelholzanteile fördern; Fichte Kiefer

Gebietsmaßnahmen
100 Fortführung der naturnahen Behandlung (siehe Text) 
 805 Rohbodenstellen anlegen und erhalten (Frauenschuh)
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